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LEITARTIKEL

Alle Jahre wieder …  
nichts als heiße Luft
Mit großer Enttäuschung und Unver-

ständnis haben wir Gewerkschafts-
frauen zur Kenntnis nehmen müssen, dass 
die Bayerische Staatsregierung eine Novel-
lierung des Bayerischen Gleichstellungs-
gesetzes (BayGlG) in der 
laufenden Legislatur-
periode nicht mehr 
anstrebt. 

Das im Jahr 
1996 in Kraft 
getretene Ge-
setz ist in sei-
ner bestehen-
den Form für 
die konsequen-
te Umsetzung der 
Gleichstellung 
von Frauen und 
Männern im öf-

fentlichen Dienst sowie in der Bayerischen 
Polizei ein zahnloser Tiger. 

Bereits seit 2015 kämpfen wir GdP-Frau-
en in einem großen Bündnis mit Vertrete-
rinnen des DGB und seinen Mitgliedsge-
werkschaften sowie den Arbeitsgemein-

schaften der Landes- und kommunalen 
Gleichstellungsbeauftragten für eine 

bessere Rechtsgrundlage für die 
Gleichstellung von Frauen und Män-
nern in Bayern. 

Spätestens mit der Veröffentli-
chung des Fünften und Sechsten 
Berichts der Bayerischen Staatsre-

gierung zur Umsetzung des BayGlG 
(2016 bzw. 2021) ist wiederholt der 
Nachweis geführt worden, dass er-
hebliche Defizite bei der Umsetzung 
des Gesetzes bestehen wie z. B. in Be-

zug auf die Stellung und Aufgaben der 
Gleichstellungsbeauftragten und der 

damit verbundenen zeitlichen Frei-
stellung. Mitschuld an diesen 
Defiziten sind fehlende Sank-

tionsmöglichkeiten des Ge-
setzes und der manchmal 
unzureichende Wille der 
Dienststellenleitungen. 
Wir alle aber profitieren 
davon, wenn Gleichstel-

lungsbeauftragte ihrer 
Arbeit nachgehen zu 

können. Dazu brau-
chen sie aber aus-
reichende Res-
sourcen und die 
gibt es nur mit ei-
nem wirksamen 
Gleichstellungs-
gesetz in Bayern.

Unsere Hartnä-
ckigkeit hat sich 
2021 positiv ausge-
wirkt, da im Aus-
schuss für Fra-
gen des öffent-
lichen Dienstes 
eine Expertin-

nen- und Expertenanhörung zum BayGlG 
durchgeführt wurde, bei der unsere Ideen 
für eine Gesetzesnovellierung über den 
DGB eingebracht werden konnten. Die 
Hoffnung war groß, nachdem der Aus-
schuss den Beschluss fasste, die notwen-
digen Anpassungen zu prüfen und gege-
benenfalls zeitnah einen Gesetzesentwurf 
zur Novellierung des BayGlG vorlegen zu 
lassen und Frau Staatsministerin Scharf in 
ihrer Regierungserklärung am 5. Juli 2022 
ihre Absicht erklärte, das BayGlG noch in 
dieser Legislaturperiode zu novellieren. 
Die Abkehr von der versprochenen Novel-
lierung stellt für uns eine 180-Grad-Wende 
dar und zeigt, welch geringen Stellenwert 
die Bayerische Staatsregierung der Gleich-
stellung beimisst. Sie ist für uns alle ein 
herber Rückschlag, da wir uns seit nun-
mehr acht Jahren mit viel Herzblut für die 
Gleichstellung engagieren. Nur zur Erin-
nerung: Die Gleichstellung der Geschlech-
ter steht als Verfassungsauftrag im Grund-
gesetz und in der Bayerischen Verfassung. 
Frauen- und Gleichstellungspolitik ist kein 
Schönwetter-Thema. Im Gegenteil: Die Her-
ausforderungen unserer Zeit sind nur zu be-
wältigen, wenn wir mit allen Geschlechtern 
die Zukunft gemeinsam gestalten.

Aufgeben ist für uns aufgrund dessen 
keine Option. Anlässlich unseres frauen-
politischen Frühstücks, zu dem wir tradi-
tionell am 8. März Abgeordnete des Baye-
rischen Landtags einladen, haben wir die 
dringende Novellierung des BayGlG auf 
den Tisch gebracht. Und alle Anwesenden 
haben sich dazu bekannt, dass hier drin-
gender Handlungsbedarf besteht. Liebe 
Abgeordnete, wir werden Sie beim Wort 
nehmen und Sie spätestens nach der Kons-
tituierung des neuen Bayerischen Land-
tages an Ihr Versprechen erinnern. Gerne 
wirken wir mit unserer Expertise beim Ge-
setzentwurf im Rahmen des Anhörungs-
verfahrens mit.  

Denn für uns ist das Ringen um eine Ge-
setzesnovelle kein Selbstzweck, sondern 
unser ureigenes Anliegen, die Gleichstel-
lung von Frauen und Männern innerhalb 
der Bayerischen Polizei voranzubringen. 
Denn der Freistaat Bayern ist nicht nur Ge-
stalter der Lebensverhältnisse, er ist auch 
Arbeitgeber.

Eure 
Christiane FeichtmeierFo
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59. SICHERHEITSKONFERENZ IN MÜNCHEN

GdP-Einsatzbetreuung zur 
Münchner Sicherheitskonferenz 2023

Über 4.500 Einsatzkräfte aus 13 Bundesländern sorgten in diesem Jahr für Sicherheit bei der MSC. 
Eure GdP-Betreuungskräfte waren wie gewohnt mit einem offenen Ohr für eure Sorgen und mit 
guter Laune ehrenamtlich für euch vor Ort. 

Wir finden, es ist angebracht, einfach mal 
DANKE zu sagen!

DANKE an alle Einsatzkräfte, für euer 
professionelles Auftreten, eure Einsatzbe-
reitschaft und eure gute Stimmung, die in 
diesem Jahr besonders wahrnehmbar war.

DANKE an alle Betreuungskräfte der GdP, 
die aus vielen Teilen Bayerns angereist sind, 
um ehrenamtlich für die Einsatzkräfte da zu 
sein. 

DANKE an das PP München, für die Pla-
nung und Umsetzung dieses Großeinsat-
zes, ohne dabei die Belange der eingesetz-
ten Kräfte aus den Augen zu verlieren.

DANKE an die Leitung der MSC für die 
gute Zusammenarbeit mit der GdP Mün-
chen.

DANKE an unseren GdP-Bundesvorsit-
zenden Jochen Kopelke für seine Teilnah-
me an der diesjährigen MSC. 

DANKE an die Münchner Bürger/-innen 
für ihr Verständnis und das ein oder andere 
Lob für die Arbeit der Polizei.

Und nicht zuletzt DANKE an alle Kräfte 
der AAO, die auch in diesem Jahr dafür ge-

sorgt haben, dass auch das Tagesgeschäft 
problemlos weiterlaufen konnte.
Stellvertretend für die GdP München
Stefanie Tschyschewsky

Fotos: GdP BG München (6)
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BG OBERPFALZ

Jubiläumsball und Neuwahlen bei 
der KG Amberg-Sulzbach-Auerbach

Der November begann für die KG mit 
schwingenden Tanzbeinen auf dem 

„30. Gala-Abend mit der Polizei“. Nach zwei 
Jahren coronabedingter Pause konnte näm-
lich endlich zum Jubiläumsball im Amber-
ger Congress Centrum eingeladen werden. 
Vorsitzender Jürgen Wenzlik begrüßte zahl-
reiche Gäste und Beschäftigte aus Polizei 
und Justiz und durfte diese bis in die spä-
ten Abendstunden zu flotter Tanzmusik von 
„Tough Talk“ auf die Tanzfläche bitten. Ka-
barettist Klaus Karl-Kraus sorgte mit seinem 
Auftritt nicht für Lacher, sondern regte auch 
zum Nachdenken an. 

Ende November ging es dann ruhiger zur 
Sache. So wurden die Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl der Vor-
standschaft begrüßt. Zu Gast waren Felix 
Sommer, neuer Vorsitzender der benach-
barten KG SAD-BUL-NAB, und Martin Hoch-
muth, stellv. Vorsitzender und Tarifsprecher 
der BG Oberpfalz. Zunächst folgte der Re-
chenschaftsbericht des Vorsitzenden über 
die letzten fünf Jahre. Dazu gehörte auch 
der Rückblick auf die Fusionierung der bei-
den Kreisgruppen Amberg und Sulzbach-
Auerbach sowie ein Bericht über die Aktivi-
täten des abgelaufenen Berichtszeitraums. 
Hier wurden auch verschiedenste Einsatz-
betreuungen nicht nur in der Oberpfalz, son-
dern auch beim G7-Gipfel in Elmau hervor-

gehoben.  Nach dem Kassenbericht und der 
Entlastung der Vorstandschaft ging es auch 
schon zu den Neuwahlen. 

Im Ergebnis wurde Jürgen Wenzlik als 
Vorsitzender im Amt bestätigt, ebenso Joa-
chim Iwanek und Klaus Neumeier als stell-
vertretende Vorsitzende. Die Kasse wechsel-
te zu Anja Biller, während ihre Vorgängerin 
Stefanie Lauber in die Kassenprüfung wech-
selte. Saskia Lang steht weiterhin als Schrift-
führerin zur Verfügung. Als weitere Beisit-
zer wurden für die Senioren Kurt Kopf und 
für ihre jeweiligen Dienststellen Jochen Kie-
ner, Benjamin Knauer, Rudolf Scheermann 
und Chori Weise gewählt. Jürgen Wenzlik 
dankte der neugewählten Vorstandschaft 

für ihre Bereitschaft, ein Amt zu überneh-
men, und wünschte gute Zusammenarbeit. 
Den scheidenden Vorstandsmitgliedern Ge-
rald Mösner, Dagmar Exner und Roland Kol-
beck sprach er seinen Dank für ihr Engage-
ment der vergangenen Jahre aus. 

Die erste Amtshandlung des neuen Vor-
stands bestand darin, eine ganze Reihe von 
Mitgliedern für ihre langjährige Gewerk-
schaftstreue zu ehren. Spitzenreiter war 
hierbei Leonhard Kurz mit sage und schrei-
be 70 Jahren Gewerkschaftszugehörigkeit. 
Weiterhin wurden Christian Neeß (55 J.), Jo-
hann Preitschaft, Roland Ott (50 J.), Rudolf 
Neumann (40 J.), Sibylle Butz (30 J.), Sebas-
tian Burnikel, Tobias Meißner, Jürgen Purrer 
(20 J.) sowie Isabell Dotzler, Stefanie Lauber, 
Andreas Petri, Nadine Pürner und Dominik 
Ries (10 J.) geehrt. Im Anschluss folgte das 
gemeinsame Abendessen. 

Gut gesättigt gab es als Nachschlag einen 
Kurzvortrag von Tarifsprecher Martin Hoch-
muth zum Thema Tarifverhandlungen. Er er-
klärte u. a. den Weg zur Forderungsbildung 
und nannte auch aktuelle Forderungen aus 
dem Bereich der Wirtschaft. Er erläuterte hier-
bei die Nachteile von Einmalzahlungen und 
wies auf die uns betreffenden Verhandlungen 
des TV-L im Herbst 2023 hin. Ebenso appellierte 
er an alle Kolleginnen und Kollegen, an mögli-
chen Streikveranstaltungen teilzunehmen, da 
es auf der Straße auf jeden Kopf ankommt.  I

Geehrte v. l. n. r.: stellv. BG-Vorsitzender Martin Hochmuth, 
Stefanie Lauber, Roland Ott, Leonhard Kurz, Rudolf Neu-
mann, Johann Preitschaft, KG-Vorsitzender Jürgen Wenzlik

Vorstand neu v. l. n. r.: stellv. BG-Vorsitzender Martin Hoch-
muth, Klaus Neumeier, Jürgen Wenzlik, Stefanie Lauber, 
Saskia Lang, Benjamin Knauer, Anja Biller, Kurt Kopf

Fotos: Jürgen Wenzlik (4)
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AUS DEN UNTERGLIEDERUNGEN

Einsatzbetreuung der GdP-BG Oberpfalz in Waidhaus 

Am Ende war alles weg und nur noch der an-
gefallene Abfall zu entsorgen.  Die Einsatz-

betreuung der GdP-BG Oberpfalz beim Einsatz 
Großkontrolle an der A 6 bei Waidhaus am 24. 
Februar 2023 ist sehr gut angenommen wor-
den. Rund 70 Kräfte galt es zu versorgen. GdP-
Einsatzbetreuer und BG-Vorsitzender Christian 
Bleyer berichtete am Mittag: „Wir sind dankbar, 
ausgeplündert worden zu sein, und haben sehr 
gute Gespräche geführt. Der warme Leberkäs 
ging weg wie warme Semmeln und wir hoffen, 
dass wir allen Kolleginnen und Kollegen genug 
Motivation mitgeben konnten.“ 

Prominente Gäste an der Kontrollstelle, 
u. a. Ministerpräsident Söder und Innen-
minister Herrmann, wurden gleich mitver-
sorgt. Beide lobten das ehrenamtliche Enga-
gement der GdP bei solchen Einsätzen und 
ließen es sich sichtlich schmecken.  I

Ehre, wem Ehre gebührt!

Unsere Senioren und Pensionisten 
sind ein wichtiger Teil der Kreis-

gruppe GdP BEPO Nürnberg. Auch im 
Jahr 2022 gab es eine Vielzahl an Eh-
rungen für 40 Jahre, 50 Jahre, 55 Jahre 

und gar 60 Jahre Mitgliedschaft in der 
GdP! So war es für uns eine Ehre, unse-
re Jubilare an ihren Wohnort aufzusu-
chen und die Dankesurkunde zu dieser 
langjährigen Gewerkschaftszugehörig-

keit, die GdP-Ehrennadel so-
wie ein besonderes Geschenk 
unserer Kreisgruppe zu über-
reichen. Außerdem konnten 
Ehrungen auch im Rahmen 
der Mitgliederversammlung 
durchgeführt werden. I

Oben links: 50 Jahre Mitgliedschaft 
(bereits 2021) Friedrich (Fritz) Leicht; 
oben rechts: 55 Jahre Mitgliedschaft 
Franz Daum; unten links: 60 Jahre Mit-
gliedschaft Kurt Hanauer; unten Mitte: 
40 Jahre Mitgliedschaft Walter Nitsch-
ke; unten rechts: 55 Jahre 
Mitgliedschaft Werner Toldrian 

GdP-Einsatzkräftebetreuung in 
Oberstdorf

Vom 4. bis 5. Februar 2023 fand der Weltcup 
der Nordischen Kombination in Oberstdorf 

statt. Zu Beginn erfolgte das Skispringen von 
der Großschanze am Schattenberg, danach gab 
es das Verfolgungsrennen im Langlaufstadion 
Ried. Bei nasskaltem Wetter kamen ca. 5.000 
Besucher, um ihre Spitzensportler anzufeu-
ern. Um der Kälte zu trotzen, wurden bei der PI 

Oberstdorf und am Langlaufstadion für 
die Einsatzkräfte diverse Süßigkei-
ten und Handwärmer durch die KG 

Oberallgäu bereit-
gelegt. I
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AUS DEN UNTERGLIEDERUNGEN

20. Hallen-Volleyballturnier in Marktheidenfeld

Am 13. Februar fand in der Warema-
Sporthalle in Marktheidenfeld das 20. 

Hallen-Volleyballturnier der vier Main-
Spessart-Polizeidienststellen statt.  Die 
Organisation übernahm die PI Markthei-
denfeld. Die Begrüßung der Teams über-
nahm Michael Zimmer, Dienststellenleiter 
der PI Marktheidenfeld und der Sportlei-

ter Manuel Pfister. Nach spannenden und 
verletzungsfreien Spielen sicherte sich 
das Team der PI Lohr vor Team PI Markt-
heidenfeld, Team PI Karlstadt und Team 
PSt Gemünden den Turniersieg und konn-
te den Siegerpokal in Empfang nehmen.

Die Eheleute Schäth betreuten und 
versorgten die Teams. Die Pensionis-

ten Rudi Heim und Richard Bils leiteten 
als Schiedsrichter routiniert die Partien. 
Zum abschließenden Mittagessen ging es 
in das italienische Restaurant Pomodori-
no in die Innenstadt. Die GdP-Kreisgrup-
pe Main-Spessart unterstützte wie in den 
Jahren zuvor die Teilnehmer mit einem Es-
senszuschuss. I

Blaulichtparty Nürnberg … Klappe, die Zweite!

Am 2. Februar 2023 war es wieder so weit. 
Das Team der Bezirksgruppe Mittelfran-

ken und der KG Bepo Nürnberg luden zur 
nächsten Blaulichtmilieuparty ein. Wer woll-
te, konnte verkleidet zur Faschingsparty kom-
men, es war aber jedem freigestellt. Der Abend 
war wieder ein voller Erfolg und die Kollegin-
nen und Kollegen feierten gemeinsam bis in 
den Morgen!

Auch dieses Jahr sollte der Eintrittspreis 
für einen guten Zweck gespendet werden. 
Schon vor der Party wussten wir, wohin die 
Spende gehen sollte. Die Spende sollte an den 
ASB- Wünschewagen Franken gehen. 

Mit der Hilfe des Wünschewagens kann 
Menschen ein letzter Wunsch erfüllt wer-
den: noch einmal an den Lieblingsort oder 
bei der Hochzeit des Enkels dabei sein, Ab-
schied vom geliebten Pferd nehmen, noch 
einmal zu einem „Clubspiel“, noch einmal 
an das Grab der verstorbenen Ehefrau. Ziel 
ist es, sterbenskranken Menschen einen letz-

ten Wunsch erfüllen, den sie alleine nicht 
mehr schaffen. 

Der Wünschewagen kann jedoch ohne 
Spenderinnen und Spender sein Ziel nicht 
erreichen. Das Projekt lebt ausschließlich 
von Spenden, Eigenmitteln und dem Enga-
gement Hunderter ehrenamtlicher Mitarbei-
ter und deshalb entschieden wir uns, 700 
Euro an den Wünschewagen Franken zu 
spenden! Danke, an alle, die wieder dabei 
waren und die Spende ermöglichen konn-
ten! I
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KG ROTTAL/INN

12. Après-Skifahrt der KG Rottal-Inn bei Kaiserwetter

Nach der zweijährigen Zwangspause star-
tete die Kreisgruppe Rottal-Inn Anfang 

Februar wieder ihre legendäre Après-Skifahrt 
nach Schladming; und das mittlerweile zum 
sage und schreibe zwölften Mal! Schon bei 
der Hinfahrt wurden alle Ski- und Snow-
boardfahrer von den fleißigen Helfern um 
Kreisgruppenvorsitzenden Christian Danzer 
mit einer deftigen Brotzeit, Bier und wahlwei-
se Prosecco versorgt, sodass alle Kolleginnen 
und Kollegen der Landes- sowie der Bundes-
polizei und Freunde der GdP gut gestärkt in 
den Tag starten konnten. Wie schon bei den 

letzten Fahrten erwarteten die Teilnehmer im 
Skigebiet Planai/Hochwurzen bestens präpa-
rierte Pisten mit Pulverschnee und strahlen-
dem Sonnenschein bei Temperaturen um den 
Gefrierpunkt, sodass alle nach Herzenslust 
Skifahren sowie Einkehren und somit einen 
perfekten Skitag erleben konnten. 

Nachdem alle wieder heil im Tal ange-
kommen waren, durfte natürlich der obli-
gatorische Abschluss in der „Hohenhaus 
Tenne“ mit gemeinsamen Après-Ski nicht 
fehlen. Im eigens für die GdP reservierten 
Bereich feierten alle zusammen zur Musik 
des DJ, der es verstand, der Menge kräftig 
einzuheizen. Auch wenn für den ein oder 
anderen etwas zu früh war, musste schließ-
lich auch wieder die Heimfahrt mit dem Bus 
angetreten werden, doch auch hier wurde 
noch fröhlich weitergefeiert. Ob es nächs-
tes Jahr eine 13. Auflage der Skifahrt gibt?!? 
Die Kreisgruppe Rottal-Inn hat die nächste 
Fahrt fest in Planung … I

Wir trauern um  
unsere Mitglieder

Stock Ferdinand, 88 Jahre
KG Rosenheim

Rösler Gert, 78 Jahre
KG Füssen/Pfronten

Schröck Fritz, 87 Jahre
KG Ingolstadt

Hofbauer Ulrich, 62 Jahre
KG Passau

Schels Helga, 78 Jahre
KG Ingolstadt

Ries Max-Josef, 74 Jahre
KG Rosenheim

Wels Edmund, 91 Jahre
KG Schweinfurt

Zeitler Heribert, 81 Jahre
KG München-Tela

Wir werden ihnen ein ehrendes 
 Andenken bewahren.
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Raus aufs Rad!

GdP Service GmbH · Hansastr. 17 · 80686 München · Tel. 0 89 – 57 83 88 22 · Fax 0 89 – 57 83 88 29 · info@gdpservicegmbh.de · www.gdpservicegmbh.de

25 % 
exklusiv nur für  

GdP-Mitglieder

25 % 

 Schöffel Online-Shop

Fo
to

s:
 ©

 S
ch

ö
ff

el
 S

p
o

rt
b

ek
le

id
u

n
g

 G
m

b
H

Rechtzeitig zum Beginn der Radl-Saison bieten wir unseren GdP-Mitgliedern und 
ihren Familienangehörigen mit unserem neuen Kooperationspartner Schöffel  
Premium Bike-Bekleidung mit unglaublichen 25 % Rabatt!  
Egal, ob Du ein Gravelbike, ein Mountainbike oder ein Trekkingrad besitzt: Bei 
Schöffel findest Du die passende Bekleidung für Deinen Radsport! Sie ist auf die 
speziellen Anforderungen bei den unterschiedlichen Arten, Fahrrad zu fahren, 
ausgelegt und unterstützt Dich bestmöglich bei Deiner Fahrrad-Tour.

So funktioniert es: Einfach bei www.gdpservicegmbh.de  einloggen und 
über den Button    zum  Schöffel-Shop gehen, einen oder mehrere 
Styles der  Fahrradkollektion auswählen, im Warenkorb  Rabatt-Code 
„Bike25“ einlösen
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Die GdP gratuliert zum …
50. Geburtstag
Bettina Geiersberger, KG Rottal/Inn
Daniel Sterr, KG Deggendorf
Jochen Schürrle, KG Ansbach/Heilsbronn
Simone Breu, KG Straubing
Sandra Weth, KG Würzburg
Alexandra Erhard, KG Schweinfurt
Claudia Hellmuth, KG Straubing
Frank Sluka, KG Erding
Diana Daschner, KG Hof an der Saale

60. Geburtstag
Harald Wagner, KG BP IV. BPA Nürnberg
Gunnar Flammersberger,  
KG BP III. BPA Würzburg 
Frieda Freundorfer, KG Vilshofen
Martine Wirth, KG Günzburg
Sabina Mörtlbauer, KG Passau

65. Geburtstag 
Doris Krudwig, KG Hof an der Saale
Günter Schwaighofer, KG Erding
Michael Weck, KG München-Ettstraße
Hans Runge, KG Hof an der Saale
Franz Weikl, KG Deggendorf
Wolfgang Schmidt, KG Bamberg
Peter Stöcker, KG Bayreuth

70. Geburtstag
Rüdiger Kammel,  
KG München, Abschnitt ZED
Waldemar Ott,  
KG Aschaffenburg-Alzenau
Kurt Schmid, KG Nürnberg
Hardy Liebitz, KG Augsburg
Gerhard Oppel, KG Hof an der Saale

75. Geburtstag 
Eduard Schmid, KG Oberviechtach
Peter Neubauer, KG Bamberg

Michael Erhard, KG Bad Kissingen
Peter Kelke, KG Bamberg
Ernst Weisenberger, KG Nürnberg

80. Geburtstag
Peter Ziegler, KG BP I. BPA München
Barbara Fischer, KG AM-SU-AU
Walter Lanz, KG Erding
Karl-Heinz Meyer, KG Schwabach
Peter Hittinger, KG Bamberg
Klaus Silvester, KG IV. BPA Nürnberg

81. Geburtstag
Ernst Weigerstorfer,  
KG Freyung/Grafenau
Josef Mann, KG Holledau
Heinz Portisch, KG Würzburg
Franz Xaver Köppl, KG Bayer. LKA

82. Geburtstag
Viktoria Huber, KG Passau
Werner Neuffer, KG Augsburg
Günter Beierl, KG Bayer. LKA
Josef Sontheim, KG Rosenheim
Helmut Metzger, KG Unterallgäu

83. Geburtstag
Bernhard Tiefenbacher,  
KG München-Tela
Josef Bauer, KG Bayer. LKA

84. Geburtstag
Karl Weisser, KG Weiden
Peter Hilpert, KG Bayreuth
Erwin Tögel, KG München-Tela
Manfred Steinberger, KG München-Ost
Georg Babel, KG Holledau
Horst Jorde, KG Passau
Heinrich Schuhbauer, KG Straubing
Richard Schuller, KG Bayreuth

85. Geburtstag
Konrad Lachner, KG Augsburg
Georg Conrad, KG Hassberge
Xaver Dauer, KG Furth im Wald
Georg Würmseer, KG Isar-Loisach
Helmut Krause, KG Augsburg
Alois Appel, KG München-Tela

86. Geburtstag
Ernst Hartmann, KG Hof an der Saale
Johann Knott, KG Landshut

87. Geburtstag
Franz Schmidbauer, KG München-Mitte
Hans Braemer, KG Kaufbeuren
Hildegunde Spengler, KG München-Mitte
Herbert Werner, KG Weiden

88. Geburtstag
Georg Hildel, KG Erlangen
Hugo Sauer, KG Würzburg

89. Geburtstag
Manfred Hammer, KG Straubing

91. Geburtstag
Alfred Treitinger, KG Traunstein

92. Geburtstag
Fritz Veits, KG Freyung/Grafenau
Karl-Heinz Neugebauer, KG München-Ost

97. Geburtstag
Randolf Lodes, KG Rosenheim
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